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IhreAusrüstung1913und1926.
StädtischeLichtmastuhren.DieGemeindeverwaltungwirdvierneueLicht¬ InWienistseitdemJahre1913dieZahlderGrossfeuerbe¬
mastuhrenaufstellen.DieUhrengelangenbeiderKreuzungNussdorferstrasdeutendzurückgegangen.ImJahre1913wurdeninWien1495Brändegemeldet;se- Alserbachstrasse,amFavoritenplatz,amNeuenMarktundamPrater¬davonwaren56Grossfeuer.DieZahldergrossenBrändefälltdannununter-¬
sternzurAufstellung.DieArbeitensindbereitssoweitfortgeschritten,brochen,umimJahre1920mit23dentiefstenStandzuerreichen,Wietrü-¬
dassmitder Montagebegonnenwerdenkonnte .DieUhrin derNussdorfer gerischsolcheBrandstatistikensind,zeigtdasJahr1921,indemnicht
strasse- AlserbachstrassewirdschonindennächstenTageninBetriebge -wenigerals121GrossfeuerinWienverzeichnetwurden,währenddiegesamte
setztwerden.DieweiterendreiUhrenwerdenungefährMitteJännereinge-ZahlderBrändenichtgrösserist ,alsimJahre1913,einJahrindemnur
schaltetwerden.DieUhrenwerdenzurNachtzeitbeleuchtet .EssindPräzi-¬56Grossfeuergewesensind ,SchonimnächstenJahr ,1921 ,sinktdieZahl
sionswerke,sodassmiteinergenauenZeitangabegerechnetwerdenkann. derGrossfeueraufzehnherunter.ImJahre1926erreichtsiemitachtden

tiefstenStand .In WienwarenimJahre1925nur . 63ProzentderBrand-¬
fälleGrossfeuer.InSalzburgwarenimselbenJahr61,8Prozentaller
BrändeGrossfeuerundeinedeutsch-böhmischeStatistikgibt angdassdort
16 . 2ProzentGrossfeuerimJahre1925zuverzeichnenwaren ,InLändern
mitschlechterorganisiertenoderungenügendausgerüstetenFeuerwehrenlie
gendieVerhältnissenochschlechter.

deodese ImJahre1913hattedieWienerBerufsfeuerwehrnur54Auto-¬StudienreisesächsischerGemeindevertreternachWien.AnfangJuliwerdenmobileGeräte ;davonwarenständigfürdenBranddienstinBereitschaft36.erar ran Serit Sgchsens
sozialdemokraeisenedemsindeerrneeoineStudttenreisenaachWienunter-¬DieWagenderFeuerwehrwarenvielfachnochmitPferdenbespannt.Gegen¬
nehmen.GeplantisteinfünftägigerAufenthaltinWienundeineintägigerwärtigverfügtdieBerufsfeuerwehrüber126automobileGeräte;dasPferd

NeueKurseanderstädtischenFrauengewerbeschule.ImJännerbeginnen
neueKursefürWeissnähen,Kleidermachen,Frisieren,Konfektionssticken,
SchnittzeichnenundModistenarbeiten.EssindnocheinigePlätzezube¬
setzen,Einschreibungentäglichvon8bis14UhrinderSchulkanzlei,
Margaretenstrasse152oderinderZweiganstaltOttakring,Abelegasse29.

AufenthaltaufderRückreiseinSalzburg.Besichtigtwerdensolleninsbese
sonderediesozialenFürsorgeeinrichtungen ,Wohnungs-undSiedlungsbauten

JubilarederEhe.VorigeWocheüberreichteinVertretungdesBürgermei-

ist bei .derFeuerwehrverschwunden.ImJahre1913standimBranddienste
mitAusnahmevonvierkleinenWirtschaftsautomobilenkeineinzigesBen¬
zinautomobil.EswurdennurElektromobileverwendet,DieErfahrungenhaben
dasElektromobilalsungeeigneterkennenlassenundgegenwärtigstehen

stersStadtratRichterdengoldenenHochzeitspaarenAlfredundHenrietteimDienstderFeuerwehrneben13benzinelektrischenFahrzeugen,6hBenzin¬Kraus,EmilundAmalieMetznerundLeopoldundMalkeRosneranlässlichautomobile.DieWienerBerufsfeuerwehrwirdimAuslandvielfachwegender
ihrergoldenenHochzeitdieEhrengabederGemeindeWien. ZweckmässigkeitderGeräteundwegenderäusserenüberausgeschmackvollen

Ausgestaltungbeneidet.ErstkürzlichwarineinerenglischenZeitungvon
RückgangderSterblichkeitinWien,ImNovember1926starbeninWien
1701Personen ,davonwaren123ortsfremd .ImNovember1925wurdenin
Wien2106Todesfällegezählt;derRückgangbeträgt105Fälle.ImNovember
verursachtendieKrankheitenderKreislauforganediemeistenTodesfälle,
nämlich419 ,es folgendanndieKrebseundbösartigenGeschwülstemit
257unddieTuberkuloseunddieNervenkrankheitenmitje230Todesfällen.
IndenWienerFrankenanstaltenwurdenimNovember29,622Personenbe-¬
trevt,gegenüber29. 151PersonenimOktober.
EinPestalozzi-DenkmalinWien.AnlässlichderhundertstenWiederkehrdes
TodestagesdesgrossenPädagogenwirddieGemeindeWieneinederschön¬
sten Wohnhausanlagen ,in der ein Kindergarteneingeschlossenist ,
nachPestalozzibenennenIn dieserAnlagewirdaucheinDenkmal
Pestalozzisaufgestelltwerden.DerGemeinderatsausschussfürallgemeine
Verwaltungsangelegenheitenhat bereitsdie voraussichtlichenKostenfür

diesesDenkmalbewilligt.

einerneuenErfindungimFeuerwehrgerätebauzulesen ,wobeiaufdieZweck-¬
mässigkeitunddasgeschmackvolleAeusserediesesGerätesverwiesenwurde.
EshandeltesichdabeiumeinGerät ,dasvordreiJahreninWienfürdie
Berufsfeuerwehrkonstruiertwordenist .InDeutschlandsinddieFeuerwehr-¬
fahrzeugegrösseralsinWien.Diesistdaraufzurückzugühren,dassinden
altenengenGassenWiensmitgrossenFahrzeugenschwerHilfezubringen
ist .NaturgemässistauchdieBemannungderGerätegeringeralsinDeutsch
land,dafürstehenabermehrereKraftwagenineinerLöscheinheit .Esist
dieseinganzbesondererVorteil ,weildamitnichtnureinegrössere
Beweglichkeit,sondernaucheineweitbessereAlarmbereitschaftundFahr¬
sicherheitgewährleistetwird.
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